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Kurztitel  
Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt  

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Der Stadtrat spricht sich für eine Ausweitung des Carsharing-Angebots in der 

Landeshauptstadt aus. 
 
2. Die Oberbürgermeisterin wird gebeten, an folgenden Standorten anbietergebundene 

Carsharing-Stellplätzen mit Ladeinfrastruktur auszuweisen: 
• Tismarstraße (2 Stellplätze) 
• Bahnhofstraße (2 Stellplätze) 
• Schellheimerplatz (2 Stellplätze) 
• Hegelstraße (2 Stellplätze) 
• Halberstädter Str. (zwischen Ambrosiusplatz und Eiskellerplatz) (2 Stellplätze) 

 
Begründung: 

Carsharing ist ein wichtiger Baustein für die Verkehrswende und für die Reduzierung des 
parkenden Verkehrs. Ein stationsbasiertes Carsharing-Fahrzeug kann, so zeigen es Studien, 
viele private PKW ersetzen. Derzeit stehen bereits über die Deutsche Bahn und den Anbieter 
teilAuto einige Angebote zur Verfügung. Je mehr Menschen sich ein Auto teilen, desto weniger 
Parkraum wird benötigt. Das Angebot, auch an E-Fahrzeugen, soll kontinuierlich weiterwachsen 
und dazu beitragen, den Verkehr zu entlasten.  
 
Der Stadtrat hat bereits im Jahr 2020 beschlossen, dass in jedem Stadtteil 5 Carsharing-
Stellplätze auf Antrag kostenfrei zur Verfügung gestellt werden sollen. Bisher gibt es zwei 
allgemeine Carsharing-Parkzonen in der Tismarstraße und Bahnhofstraße mit jeweils 2 
Stellplätzen. Aus Sicht der Klimaziele der Stadt und für die Schaffung eines attraktiven und 
modernen Mobilitätsangebotes ist es geboten, weitere Carsharing-Parkzonen, auch für E-
Fahrzeuge, auszuweisen. Hierfür werden anbietergebundene Carsharing-Parkzonen benötigt, 
inklusive einer investitionssichernden vertraglichen Nutzungszeit für mindestens 8 Jahre und der 
Unterstützung bei der Errichtung der Ladeinfrastruktur für Carsharing im öffentlichen 
Straßenraum. 
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